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Reparaturen, Neuanstrich, Kontrollarbeiten usw. zu finden. Auch
könnten ältere kaufmännische Angestellte an ihrem freien Samstag
den Landwirten ihre Dienste anbieten, um die Dienstbuchhaltung
zu führen und schriftliche Arbeiten zu erledigen: Betriebsleiter-
tätigkeiten, die der Bauer heute ausserhalb seiner Arbeit im Be-

trieb erledigen muss und die er bei dem heutigen Dienstboten-

mangel oft kaum richtig ausführen kann.
Wir haben hier einige Gedanken über die Möglichkeiten beruf-

licher Weiterbeschäftigung im Alter zum Ausdruck gebracht. Es lag
uns daran, das Problem mit seinen Schwierigkeiten zu skizzieren.
Unser Wunsch ist, dass man sich in den beteiligten Kreisen dar-
über Rechenschaft gibt und darüber nachdenkt. Es werden sich
dann gewiss auch praktische Lösungen finden lassen. A. L. V.

Dr. Werner Ammann 70jährig

Am vergangenen 5. November durfte Herr Dr. Werner Ammann
seinen siebzigsten Geburtstag feiern. Viele Gratulanten von nah und
fern haben dem verehrten Jubilar, der sich von 1921 bis 1952 als
erster Zentralsekretär grösste Verdienste um die Stiftung für das

Alter erworben hat, die herzlichsten Wünsche dargebracht. Zu
diesen Gratulanten gehört auch die Redaktion dieser Zeitschrift. Es
sei damit auch der warme Dank an Herrn Dr. W. Ammann ver-
bunden, war er es doch, der die Zeitschrift im Jahre 1922 ins Leben

gerufen hat. Unter seiner langjährigen Leitung hat sie sich erfreu-
lieh entwickelt und sich einen grossen Leserkreis erworben. Es ist
für die Redaktion ein ernstes Anliegen, dieses Erbe Dr. Ammanns
zu wahren und zu mehren zum Wohl unserer betagten Mitbürger
im ganzen Schweizerland. A. L. V.

Ein kleiner Altersklub

In Basel besteht seit dem Herbst 1952 ein Klub für ältere Frauen,
der vom Basler Frauenverein ins Leben gerufen wurde.

Schon oft wurden wir gefragt, wie er entstand.
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